
Amtsblatt
der Bayerischen Staatsministerien

für Unterricht und Kultus
und Wissenschaft, Forschung und Kunst

Teil I

Jahrgang 2005Ausgegeben in München am 30. September 2005Nummer 18

Seite 345 B 1234 A

I. Rechtsvorschriften

Gesetz zur Änderung des Bayerischen Ge-
setzes über das Erziehungs- und Unter-
richtswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 346

Gesetz zur Änderung des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes . . . . . . . . . . . . 347

Gesetz zur Änderung des Bayerischen Ge-
setzes über das Erziehungs- und Unter-
richtswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 348

Gesetz zur Änderung des Gesetzes über
die Kostenfreiheit des Schulwegs . . . . . . . . 355

Gesetz zur Änderung des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes und des Baye-
rischen Gesetzes über das Erziehungs-
und Unterrichtswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 356

Verordnung zur Änderung der Verord-
nung zur Ausführung des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes . . . . . . . . . . . . 358

I n h a l t

Seite Seite

II. Bekanntmachungen der Bayeri-
schen Staatsministerien für Un-
terricht und Kultus und Wissen-
schaft, Forschung und Kunst

Lehrpläne für die islamische Unterwei-
sung in türkischer und deutscher Sprache 361

Änderung der Bekanntmachung zum Voll-
zug der Vorschriften des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes über die
Lernmittelfreiheit und der Verordnung
über die Zulassung von Lernmitteln . . . . . 361

Änderung der Bekanntmachung über die
Beschäftigung von Lektoren (Lektoren-
ordnung – LektO) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 365

Zulassung von Lernmitteln . . . . . . . . . . . . . 365

III. Bekanntmachungen der Bayeri-
schen Staatsregierung, anderer
bayerischer Staatsministerien
und sonstiger Stellen ––



KWMBl I Nr. 18/2005346

I. Rechtsvorschriften

2230-1-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs-
und Unterrichtswesen

Vom 8. März 2005 (GVBl S. 71)

Der Bayerische Ministerpräsident

KWMBl I 2005 S. 346
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2230-7-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

Vom 24. Mai 2005 (GVBl S. 158)

2230-7-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

Vom 24. Juni 2005 (GVBl S. 196)

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber

KWMBl I 2005 S. 347

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber

KWMBl I 2005 S. 347
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2230-1-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Bayerischen Gesetzes über das
Erziehungs- und Unterrichtswesen

Vom 26. Juli 2005 (GVBl S. 264)
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Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber

KWMBl I 2005 S. 348
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2230-5-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Gesetzes über die Kostenfreiheit des Schulwegs

Vom 26. Juli 2005 (GVBl S. 271)

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber

KWMBl I 2005 S. 355
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2230-7-1-UK, 2230-1-1-UK

Gesetz
zur Änderung des

Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes
und des Bayerischen Gesetzes

über das Erziehungs- und Unterrichtswesen

Vom 26. Juli 2005 (GVBl S. 272)
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Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund Stoiber

KWMBl I 2005 S. 356
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2230-7-1-1-UK,

Verordnung
zur Änderung der

Verordnung zur Ausführung des
Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

Vom 18. August 2005 (GVBl S. 464)
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Bayerisches Staatsministerium
für Unterricht und Kultus

Siegfried Schneider
Staatsminister
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2232.5-UK

Lehrpläne für die islamische Unterweisung
in türkischer und deutscher Sprache

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 26. Juli 2005 Nr. IV.2-5 S 7410-4.65 221

1. Für die Fächer islamische Unterweisung in türki-
scher und deutscher Sprache wurden Lehrpläne
konzipiert. Es gibt zwei aufeinander abgestimmte
Fassungen, eine für den Unterricht in deutscher
Sprache und eine für den Unterricht in türkischer
Sprache. Die Lehrpläne werden in einer Verlags-
ausgabe veröffentlicht und sind außerdem im Inter-
net unter der Adresse http://www.isb.bayern.de zu
finden.

2. Die Lehrpläne gelten für den Unterricht im Fach is-
lamische Unterweisung in türkischer und deut-
scher Sprache an der Grund- und Hauptschule und
sind ab dem 1. August 2005 für alle Jahrgangsstu-
fen verbindlich.

3. Die Lehrpläne werden den Schulen, den Staatli-
chen Schulämtern sowie den Regierungen jeweils
einmal kostenlos zur Verfügung gestellt. Der Ver-
sand erfolgt automatisch. Darüber hinaus sind die
Regierungen, die Staatlichen Schulämter und die
Leiter der Volksschulen verpflichtet, die Bestellung
der Lehrpläne in dem für den Dienstbetrieb erfor-
derlichen Umfang zu veranlassen. Die Bezugsan-
schrift lautet:

Kastner AG – Druckhaus Kastner
Schlosshof 2–6
85283 Wolnzach
Internet: www.kastner.de

4. Die für den Unterricht im Fach islamische Unter-
weisung in türkischer und deutscher Sprache zuge-
lassenen Schulbücher können weiter verwendet
werden.

5. Die Bekanntmachung über die Richtlinie für die re-
ligiöse Unterweisung türkischer Schüler muslimi-
schen Glaubens in den Jahrgangsstufen 1 mit 3 der
Grundschule vom 19. Februar 1986 (KMBl I S. 187,
Sondernummer 7 S. 269) sowie die gleich lautende
Bekanntmachung für die Jahrgangsstufen 4 und 5
vom 4. Februar 1988 (KWMBl I S. 122, Sondernum-
mer 5 S. 53) werden mit Wirkung zum 31. Juli 2005
aufgehoben.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBl I 2005 S. 361

223011.114-UK

Änderung der Bekanntmachung zum
Vollzug der Vorschriften des Bayerischen

Schulfinanzierungsgesetzes über die
Lernmittelfreiheit und der Verordnung über

die Zulassung von Lernmitteln

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 18. August 2005 Nr. II.9-5 S 1320-5.87 415

Die Bekanntmachung zum Vollzug der Vorschrif-
ten des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes über
die Lernmittelfreiheit und der Verordnung über die
Zulassung von Lernmitteln vom 17. Januar 1995
(KWMBl I S. 87), geändert durch Bekanntmachung
vom 22. Juni 2001 (KWMBl I S. 237), wird im Beneh-
men mit den Bayerischen Staatsministerien des In-
nern und der Finanzen wie folgt geändert:

1. Nr. 1.2 Sätze 3 bis 6 erhalten folgende Fassung:

„3Sie darf deshalb nicht auf einzelne Jahrgangs-
stufen, Schülergruppen oder auf bestimmte
Schulbücher beschränkt sein und umfasst die an
öffentlichen Schulen zugelassenen Schulbücher.
4Die privaten Ersatzschulen sind nicht verpflich-
tet, die Eigenbeteiligung wie an öffentlichen
Schulen einzuführen. 5Den Trägern privater
Schulen dürfen die staatlichen Zuschüsse für die
Lernmittelfreiheit nur gewährt werden, wenn an
ihren Schulen die Lernmittelfreiheit gemäß den
Sätzen 2 und 3 vollzogen wird. 6Private Schulen
können unter Beachtung der in Nr. 3.3 festgeleg-
ten Anforderungen über die für die öffentlichen
Schulen zugelassenen Lernmittel hinaus andere
Lernmittel verwenden, die jedoch nicht unter die
Lernmittelfreiheit fallen.“

2. Nr. 2.1 Satz 1 erhält folgende Fassung:

„1Nach Art. 21 BaySchFG sind Schulbücher lern-
mittelfrei, Atlanten für den Erdkundeunterricht
und Formelsammlungen für den Mathematik-
und Physikunterricht jedoch nur, wenn die nach
Bürgerlichem Recht Unterhaltspflichtigen für drei
oder mehr Kinder Kindergeld nach dem Bundes-
kindergeldgesetz oder vergleichbare Leistungen
erhalten, ab dem dritten Kind und für die nach
Bürgerlichem Recht Unterhaltspflichtigen und
Schüler, die Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch, Arbeitslosen-
geld II, Sozialgeld nach dem Zweiten Buch Sozial-
gesetzbuch oder Leistungen nach dem Wohn-
geldgesetz beziehen.“

II. Bekanntmachungen der Bayerischen Staatsministerien
für Unterricht und Kultus

und Wissenschaft, Forschung und Kunst
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3. Nr. 2.2.1 erhält folgende Fassung:

„2.2.1 1Übrige Lernmittel im Sinne des Art. 21
Abs. 3 Satz 4 BaySchFG sind nicht in die
Lernmittelfreiheit einbezogene Gegen-
stände, die für den Gebrauch im Unter-
richt oder bei der häuslichen Vorbereitung
bestimmt sind (§ 6 ZLV). 2Sie sind nach
Art. 21 Abs. 3 Satz 4 BaySchFG von den
nach dem Bürgerlichen Recht Unterhalts-
pflichtigen bzw. volljährigen Schülern zu
beschaffen.“

4. Nr. 5.1 erhält folgende Fassung:

„5.1 Zuständigkeit zur Auswahl der einzufüh-
renden Lernmittel
Die zum Gebrauch in den Schulen zuge-
lassenen Lernmittel werden an der Schule
auf Grund eines Beschlusses der Lehrer-
konferenz oder des zuständigen Aus-
schusses in Abstimmung mit dem Eltern-
beirat und bei Berufsschulen mit dem
Berufsschulbeirat, im Rahmen der zur Ver-
fügung stehenden Haushaltsmittel einge-
führt (Art. 51 Abs. 3 BayEUG in der jeweils
geltenden Fassung).“

5. In Nr. 5.2.1 werden die Sätze 5 bis 8 aufgehoben.

6. Nr. 5.3 Satz 1 erhält folgende Fassung:

„1Nach Art. 51 Abs. 4 Satz 2 BayEUG kann die
Schule in Abstimmung mit dem Elternbeirat, bei
Berufsschulen mit dem Berufsschulbeirat, die
Verwendung bestimmter übriger Lernmittel
(Nr. 2.2) für den Unterricht anordnen und hierbei
insbesondere Höchstbeträge vorsehen.“

7. Nr. 7 erhält folgende Fassung:

„7. Beschaffung der lernmittelfrei auszuge-
benden Lernmittel, Bedarfsermittlung
und Bedarfsdeckung

7.1 Die Schule stellt den Gesamtbetrag an
Lernmitteln und die Anzahl der vorhande-
nen Lernmittel der jeweils benötigten Art
fest.

7.2 1Decken die vorhandenen Lernmittel den
so ermittelten Bedarf nicht, beschaffen
Schulen, für die der Staat den Sachauf-
wand trägt, die fehlenden Lernmittel ent-
weder selbst oder fordern sie beim Auf-
wandsträger an. 2Für Schulen, deren
Sachaufwand eine kommunale Körper-
schaft trägt, bestimmt die Körperschaft die
Art der Beschaffung und Bewirtschaftung
der Lernmittel. 3Die kommunale Körper-
schaft soll in Absprache mit der Schule die
Bewirtschaftung der Haushaltsmittel ge-
mäß Art. 14 Abs. 1 Satz 3 BaySchFG nach
Möglichkeit dem Schulleiter übertragen.
4Gleiches gilt für die Beschaffung der lern-
mittelfreien Schulbücher im Rahmen der
Verwaltung des Schulvermögens gemäß
Art. 14 Abs. 1 Satz 1 BaySchFG.“

8. Die Überschrift der Nr. 8 erhält folgende Fassung:

„8. Ausgabe der lernmittelfreien Lernmittel,
Eigenbeteiligung“

9. Die Nrn. 8.1 bis 8.4 werden durch folgende Nrn.
8.1 bis 8.5 ersetzt:

„8.1 Ausleihe
1Die lernmittelfrei zur Verfügung zu stel-
lenden Lernmittel werden an die Schüler
unbeschadet einer Erhebung oder Befrei-
ung von der Eigenbeteiligung nach Art. 21
Abs. 4 BaySchFG zu Beginn des Schuljah-
res an die Schüler ausgeliehen. 2Diese
Lernmittel verbleiben im Eigentum des
Aufwandsträgers.

8.2 Registrierung der Lernmittel

8.2.1 1Die Schulen führen über die vorhande-
nen Lernmittel ein Bestandsverzeichnis.
2Lernmittel, die im Rahmen der Lernmit-
telfreiheit nicht mehr gebrauchsfähig sind,
sind auszusondern und aus der Liste zu
streichen.

8.2.2 Alle Lernmittel werden mit einem Stempel
der Schule versehen.

8.3 Ausgabe der Lernmittel
Die Ausgabe der Lernmittel an die Schüler
wird in einem Verzeichnis mit Datumsan-
gabe vermerkt.

8.4 Eigenbeteiligung
1Sofern mit dem Schulaufwandsträger
nichts Abweichendes vereinbart wurde,
übergibt die staatliche Schule zu Beginn
des Schuljahres den Erziehungsberechti-
gen bzw. volljährigen Schülern ein Merk-
blatt mit Hinweisen zum Büchergeld so-
wie ein mit der Empfangsbestätigung
verbundenes Antragsformular für die Be-
freiung bzw. das Entfallen bezüglich der
Eigenbeteiligung. 2Die vom Kostenschuld-
ner ausgefüllte und unterschriebene Emp-
fangsbestätigung wird bei Barzahlung zu-
sammen mit dem einzuzahlenden Betrag
bzw., im Fall der Antragsstellung, zusam-
men mit dem Nachweis für das Vorliegen
des Befreiungstatbestands im verschlosse-
nen Umschlag dem Klassenleiter (Kolleg-
stufenbetreuer) zurückgegeben. 3Der
Klassenleiter (Kollegstufenbetreuer) prüft
die zahlenmäßige Vollständigkeit der zu-
rückgegebenen Umschläge, erinnert ggf.
einmal an die Erledigung und gibt die
verschlossenen Umschläge an vom Schul-
leiter bestimmte Beschäftigte der Schule
(z.B. Lehrkräfte) weiter. 4Deren Zahl ist
auf das unbedingt notwendige Maß zu be-
schränken. 5Diese überprüfen, ob die
Empfangsbestätigung vollständig und
ordnungsgemäß ausgefüllt und unter-
schrieben ist. 6Im Fall der Barzahlung er-
streckt sich die Überprüfung auch auf die
Vollständigkeit der Zahlung. 7Wurde ein
Befreiungsantrag gestellt, erstreckt sich
die Prüfung auch darauf, ob der für den
jeweiligen Befreiungstatbestand erforder-
liche Nachweis beiliegt. 8Anschließend
werden die Umschläge mit den Geldbeträ-
gen und die Nachweise an das Sekretariat
der Schule weitergeleitet. 9Für die Prü-
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fung der Unterlagen seiner Klasse kann
nicht der Klassenleiter bestimmt wer-
den.10Der Nachweis der Befreiung von der
Eigenbeteiligung kann nach Wahl der
nach Bürgerlichem Recht Unterhalts-
pflichtigen bzw. volljährigen Schüler
durch Vorlage eines Bescheids der zu-
ständigen Behörde, eines anderweitigen
Belegs über eingegangene Zahlungen ins-
besondere des Kindergelds – nach derzei-
tiger Rechtslage werden bei drei Kindern
462 Euro ausgezahlt – oder durch schriftli-
che Bestätigung der zuständigen Behörde
geführt werden. 11Das Sekretariat trägt in
die Schülerliste Einzahlungen und An-
träge auf Befreiungen/Entfallen bzgl. der
Eigenbeteiligung ein und gibt die Liste mit
den entsprechenden Antragsunterlagen
an den Sachaufwandsträger. 12Bei Bar-
einzahlung der Eigenbeteiligung sollen
größere Geldbeträge unverzüglich bei
dem zuständigen Kreditinstitut eingezahlt
werden; im Rahmen des Art. 14 Abs. 2
BaySchFG kann die Einzahlung auch
durch den Schulhausmeister erfolgen.

8.5 Atlanten für den Erdkundeunterricht und
Formelsammlungen für den Mathematik-
und Physikunterricht
1Die Atlanten für den Erdkundeunterricht
und Formelsammlungen für den Mathe-
matik- und Physikunterricht werden den
Schülern lernmittelfrei zur Verfügung ge-
stellt, wenn die nach Bürgerlichem Recht
Unterhaltspflichtigen bzw. volljährigen
Schüler die in Nr. 2.1 Satz 1 genannten
Leistungen beziehen. 2Das Sekretariat
vermerkt die Vorlage des Nachweises ge-
mäß Nr. 8.4 Satz 10 und benachrichtigt
den für die Ausgabe der Lernmittel Zu-
ständigen, welchen Schülern Lernmittel-
freiheit für Atlanten für den Erdkundeun-
terricht und Formelsammlungen für den
Mathematik- und Physikunterricht ge-
währt wird. 3Der Vermerk ist ordnungs-
gemäß zu verwahren und gegen Einsicht
unbefugter Dritter zu sichern. 4Die mit der
Behandlung von Anträgen auf Lernmittel-
freiheit befassten Bediensteten der Schule
haben hierüber sowie über die einzelnen
Angaben Stillschweigen zu bewahren. 5Es
ist darauf zu achten, dass insbesondere bei
der Ausgabe der Lernmittel die An-
spruchsberechtigten bzw. minderjährigen
Schüler nicht diskriminiert werden.“

10.  Die bisherige Nr. 8.5 wird Nr. 8.6.

11.  Die Nrn. 10.1 bis 10.4 erhalten folgende Fassung:

„10.1 Soweit der Freistaat Bayern die Kosten der
Lernmittelfreiheit nicht selbst trägt, wer-
den den Gemeinden und Gemeindever-
bänden pauschalierte Zuweisungen nach
Art. 22 Abs. 1 BaySchFG und den privaten
Schulen auf Antrag Zuschüsse nach
Art. 46 BaySchFG gewährt.

10.2 Bei privaten Volksschulen und Förder-
schulen werden die Zuschüsse nach Art.
46 BaySchFG im Rahmen der Leistungen
für den Schulaufwand (Art. 32 bzw. 34
BaySchFG) mit abgerechnet.

10.3 Für das Verfahren zur Berechnung der
pauschalierten Zuweisungen nach Art. 22
Abs. 1 BaySchFG durch das Landesamt
für Statistik und Datenverarbeitung und
die Auszahlung dieser Zuweisungen gilt
§ 13b AVBaySchFG.

10.4 Verfahren bei der Gewährung von Zu-
schüssen nach Art. 46 BaySchFG

10.4.1 Antragsberechtigt im Sinn von Nr. 10.1
sind die Aufwandsträger der privaten
Schulen.

10.4.2 1Sie reichen die Anträge nach dem in der
Anlage aufgeführten Muster in zweifacher
Fertigung bis zum 20. November eines je-
den Jahres bei der Schulaufsichtsbehörde
ein. 2Ist das Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus Schulaufsichtsbehörde, so
sind die Anträge bei der Regierung einzu-
reichen, in deren Bereich die Schule liegt.
3Die Regierung nimmt insoweit die der
Schulaufsichtsbehörde obliegenden Auf-
gaben wahr.

10.4.3 1Die Schulaufsichtsbehörden prüfen die
eingereichten Anträge sachlich und rech-
nerisch. 2Sie versehen sie nach abge-
schlossener Prüfung mit einem Prüfungs-
vermerk und nehmen die erforderlichen
Berichtigungen vor.

10.4.4 1Die Schulaufsichtsbehörde – sofern sie
nicht die Regierungen sind – fertigen über
die Anträge nach der Gliederung des
Antragsmusters (siehe Anlage) eine Zu-
sammenstellung und legen diese in dreifa-
cher Form den Regierungen bis zum
20. Dezember eines jeden Jahres vor. 2Die
Regierungen fassen die vorgelegten Zu-
sammenstellungen zusammen und legen
diese Zusammenfassung nach der Gliede-
rung des Antragsmusters in dreifacher
Fertigung bis zum 20. Januar eines jeden
Jahres dem Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus vor.“

12.  Nr. 10.6 erhält folgende Fassung:

„10.6 Zuweisungen der Haushaltsmittel nach
Art. 46 BaySchFG

10.6.1 Das Staatsministerium für Unterricht und
Kultus weist den Regierungen die erfor-
derlichen Haushaltsmittel zu.

10.6.2 1Die Regierungen setzen die Höhe der
Staatszuschüsse nach Art. 46 BaySchFG
für die einzelnen Antragssteller fest. 2Sie
erteilen im Rahmen der ihnen zur Ver-
fügung stehenden Mittel den zuständigen
Kassen Auszahlungsanordnung.“



KWMBl I Nr. 18/2005364

13. Die Anlage erhält folgende Fassung:

„Antrag auf Gewährung eines Staatszuschusses
nach Art. 46 BaySchFG von 4,00 Euro je Schüler

der/des

(priv. Träger)

für das Haushaltsjahr 20

Die Richtigkeit der Angaben wird bestätigt, insbeson-
dere dass die Lernmittelfreiheit an den betreffenden
Schulen Maßgabe der Nr. 1.2 Sätze 1 bis 3 der Be-
kanntmachung zum Vollzug der Vorschriften des
Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes über die
Lernmittelfreiheit und der Verordnung über die Zu-
lassung von Lernmitteln in der jeweils geltenden Fas-
sung eingeführt ist. Ferner wird bestätigt, dass die
genannten Gegenstände, zu deren Beschaffung
Staatszuschüsse im Rahmen der Lernmittelfreiheit ge-
währt wurden oder vorstehend beantragt werden,
nicht gegen Entgelt an Schüler oder Erziehungsbe-
rechtigte abgegeben werden; kein Entgelt in diesem
Sinn ist eine etwaige Eigenbeteiligung der Erzie-
hungsberechtigten bzw. der volljährigen Schüler an
den Kosten der Lernmittelfreiheit wie an öffentlichen
Schulen.

 , den  20

(Aufwandsträger)
Prüfungsvermerk der Schulaufsichtsbehörde
(Nr. 10.4.3 der Bekanntmachung)“

Schulart Schülerzahl Zuschussbetrag

Realschule Euro

Gymnasium Euro

Berufsschule Euro

Berufsfachschule Euro

Wirtschaftsschule Euro

Fachschule Euro

Fachoberschule Euro

Berufsoberschule Euro

Fachakademie Euro

Summe: Euro
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14. 1Diese Bekanntmachung tritt mit Wirkung vom
1. August 2005 in Kraft. 2Abweichend hiervon tre-
ten die Nrn. 11 bis 13 am 1. Januar 2007 in Kraft;
die Regelungen zur Antragstellung sind bereits
2006 anzuwenden.

Dr. B e r g g r e e n - M e r k e l
Ministerialdirigentin

KWMBl I 2005 S. 361

2210115-WFK

Änderung der Bekanntmachung über die
Beschäftigung von Lektoren
(Lektorenordnung – LektO)

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Wissenschaft, Forschung und Kunst

vom 26. August 2005 Nr. X/2-H 2173.5-10a/1 914

1. Nr. 5 Sätze 2 und 3 der Bekanntmachung des Baye-
rischen Staatsministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kunst vom 10. Oktober 2002 (KWMBl I
S. 372) über die Beschäftigung von Lektoren (Lek-
torenordnung – LektO) erhalten folgende Fas-
sung:
„Der Umfang der Lehrverpflichtung der Lektoren
beträgt bei fast ausschließlicher Lehrtätigkeit 18,
bei überwiegender Lehrtätigkeit mindestens 13
Lehrveranstaltungsstunden. Im Übrigen sind die
Bestimmungen der Verordnung über die Lehrver-
pflichtung des wissenschaftlichen und künstleri-
schen Personals an Universitäten und Fachhoch-
schulen (Lehrverpflichtungsverordnung – LUFV)
vom 19. September 1994 (GVBl S. 956), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 9. September 2004
(GVBl S. 392), insbesondere § 2 Abs. 4 und 6, zu be-
rücksichtigen.“

2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Oktober 2005 in
Kraft. Die bei In-Kraft-Treten dieser Bekanntma-
chung bestehenden Dienstverträge mit Lektoren
bleiben unberührt, soweit nicht in den Dienstver-
trägen eine Verweisung auf die jeweils geltende
Fassung der Lektorenordnung vereinbart ist.

M o c k e r

Ministerialdirigent

KWMBl I 2005 S. 365

223011.114-UK

Zulassung von Lernmitteln

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 21. September 2005 Nr. III.6-5 S 1321.1-5.97 000

Die nachstehend aufgeführten Lernmittel werden
zum Gebrauch im Unterricht an den bayerischen
Schulen für die im Einzelnen angegebenen Schular-
ten zugelassen.

Die mit * gekennzeichneten Werke verwenden die
neue Rechtschreibung.

Lernmittelfreie Lernmittel

Allgemein bildende Schulen

Grundschule

Englisch

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Discovery, v. Behrendt u.a.:
3: BN 127053, Aufl. 05/Druck A1, 8,95 A, ZN 149/05-V
(30.9.05)

Hauptschule

Deutsch – Lesen

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Zwischen den Zeilen, Hauptschule Bayern:

5: v. Batzner u.a., BN 123135, Aufl. 05/Druck A1,
17,95 A, ZN 128/05-V (30.9.05)

Deutsch – Kombinierte Sprach- und Lesebücher

Oldenbourg Schulbuchverlag, München:

*Deutschprofi, Lese- und Sprachbuch:
B 6: hrsg. v. Knapp, BN 10006, 1. Aufl. 05, 17,95 A, ZN
129/05-V (30.9.05)

Mathematik

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*Lernstufen Mathematik, Hauptschule Bayern, Neue
Ausgabe, hrsg. v. Leppig:

6: BN 520161, 1. Aufl. 05, 17,95 A, ZN 153/05-V
(30.9.05)

Physik / Chemie / Biologie

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Natur bewusst, Hauptschule Bayern, hrsg. v. Haus-
feld/Schulenberg:
7: BN 150577, Aufl. 05/Druck A1, 17,95 A, ZN
101/05-V (30.9.05)
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Realschule

Biologie

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*Biologie, Realschule Bayern, v. Hampl u.a.:
10: BN 170519, 1. Aufl. 05/1. Druck, 17,95 A, ZN
104/05-R6 (30.9.05)

Mathematik

Diesterweg Verlag, Braunschweig:

*Mathematik für Realschulen, v. Habler u.a.:
10 I: BN 07151, Aufl. 05/Druck A1, 19,95 A, ZN
120/05-R6 (30.9.05)

Gymnasium

Deutsch – Sprachbücher

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*WortArt, Sprachbuch für Gymnasien in Bayern, hrsg.
v. Ensberg:
7: BN 120837, Aufl. 05/Druck A1, 16,95 A, ZN
136/05-G8 (30.9.05)

Englisch

Ernst Klett Verlag, Stuttgart:

*Learning English · Green Line New – Grammati-
sches Beiheft, Ausg. Bayern, zugel. f. Engl. als 1. FS:
1 + 2: v. Lampater/Pasch, BN 547221, 1. Aufl. 05,
5,90 A, ZN 105/05-G8 (30.9.05), zugel. f.d. Jgst. 5 u. 6

Langenscheidt ELT, Berlin/München:

*Viewfinder Topics – New Edition, hrsg v. Freese:
Ireland – A Story of Beauty and Hope: BN 51004, 1.
Aufl. 05, 8,95 A, ZN 163/05-G9 (30.9.05), zugel. ab
Jgst. 11, befr. b.z. Abl. d. Schj. 10/11
The American Dream – Humankind‘s Second Chan-
ce? BN 51002, 1. Aufl. 05, 8,95 A, ZN 165/05-G9
(30.9.05), zugel. ab Jgst. 11, befr. b.z. Abl. d. Schj.
10/11
The Postcolonial Experience – Decolonizing the
Mind: BN 51006, 1. Aufl. 05, 8,95 A, ZN 164/05-G9
(30.9.05), zugel. ab Jgst. 12, befr. b.z. Abl. d. Schj.
10/11

Mathematik

Bayerischer Schulbuch Verlag, München:

*Mathematik:
7: v. Bortolazzi u.a., BN 0001-X, 1. Aufl. 05, 16,95 A,
ZN 152/05-G8 (30.9.05)

C.C. Buchners Verlag, Bamberg/
DUDEN PAETEC Schulbuchverlag, Berlin:

*delta, Mathematik für Gymnasien, hrsg. v. Schätz/
Eisentraut:
7: BN 6067, 2. Aufl. 05, 19,90 A, ZN 162/05-G8
(30.9.05)

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*Fokus Mathematik, Gymnasium Bayern:
7: v. Freytag u.a., BN 540170, 1. Aufl. 05, 19,95 A, ZN
172/05-G8 (30.9.05)

Natur und Technik

DUDEN PAETEC Schulbuchverlag, Berlin/
C.C. Buchners Verlag, Bamberg:

*Natur und Technik, Gymnasium Bayern:
Schwerpunkt Biologie 5: hrsg. v. Pietsch u.a., BN
8-444-7, 1. Aufl. 05/Druck 05, 14,95 A, ZN 166/05-G8
(30.9.05)
Schwerpunkt Biologie 6: hrsg. v. Pietsch u.a., BN
8-446-3, 1. Aufl. 05/Druck 05, 14,95 A, ZN 173/05-G8
(30.9.05)

Oldenbourg Schulbuchverlag, München:

*Ikarus Natur und Technik:
Schwerpunkt Physik 7: v. Deger u.a., BN 00035,
1. Aufl. 05, 15,95 A, ZN 151/05-G8 (30.9.05)

Berufliche Schulen

Berufsschule

Deutsch

Verlag Handwerk und Technik, Hamburg:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Sprechen, Schreiben – Kommunizieren, v. Busch
u.a., BN 1491, 2. akt. Aufl. 05, 22,20 A, ZN 137/03-B
(30.9.05)

Sozialkunde

Bildungsverlag EINS, Troisdorf:

*Basiswissen Politik für berufliche Schulen, v. Andre-
as u.a., BN 16970, 1. Aufl. 05, 16 A, ZN 146/05-B
(30.9.05)

Ernst Klett Verlag, Stuttgart:

*Zeitfragen Bayern, v. Feick u.a., BN 800750, 1. Aufl.
05, 19,90 A, ZN 145/05-B (30.9.05)

Berufsfachschulen

Berufsfachschule für Kinderpflege

Verlag Handwerk und Technik, Hamburg:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Living Together, English for Housekeeping and Soci-
al Care, v. Bamming u.a., BN 1621, 4. durchges. Aufl.
05, 18,80 A, ZN 91/01-BF (30.9.05), zugel. im Wahlfach
Englisch

Fachschulen

Meisterschule

Verlag Europa-Lehrmittel, Haan-Gruiten:

H i n w e i s :
Die nachfolgend genannten Werke gelten nach § 17
Abs. 2 ZLV in ihrer bezeichneten Auflage weiterhin
als zugelassen:
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*Frisuren Farbe · Make-up – Zeichnen & Gestalten, v.
Lühr, BN 62617, 3. Aufl. 04, 21A, ZN 82/99-F (30.9.05),
zugel. an MS f. Friseure
*Rechenbuch Elektrotechnik, v. Tkotz u.a., BN 30766,
16. neu überarb. Aufl. 05, 20,40 A, ZN 94/99-F
(30.9.05), zugel. f.d. Berufsfeld Elektrotechnik
*Technische Mathematik für Metallbauberufe, v.
Röhrer u.a., BN 11710, 4. Aufl. 05, 20,30 A, ZN 6/94-F
(30.9.05)

Verlag Handwerk und Technik, Hamburg:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Farbe – Raum · Tabellen – Fakten, v. Förster/Losert,
BN 95, 3. Aufl. 05, 18,20 A, ZN 34/03-F (30.9.05)

Holland + Josenhans Verlag, Stuttgart:

*Elektro TAB, Formeln, Tabellen, Rechenhilfen für
Techniker sowie Elektronik- und Mechatronikberufe,
v. Bieneck, BN 4550, 1. Aufl. 05, 12 A, ZN 181/05-F
(30.9.05) (vgl. TS)

Technikerschule

Verlag Europa-Lehrmittel, Haan-Gruiten:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Fachkunde Elektrotechnik, v. Tkotz u.a., BN 30138,
24. überarb. u. erw. Aufl. 04, 33,60 A, ZN 198/83-F
(30.9.05), zugel. f.d. Fachricht. Maschinenbautechnik;
die Zulassung beschränkt sich nur auf das gedruckte
Buch

Holland + Josenhans Verlag, Stuttgart:

*Elektro TAB, Formeln, Tabellen, Rechenhilfen für
Techniker sowie Elektronik- und Mechatronikberufe,
v. Bieneck, BN 4550, 1. Aufl. 05, 12 A, ZN 181/05-F
(30.9.05) (vgl. MS)

Fachakademie

Deutsch

Stam im Bildungsverlag EINS, Troisdorf:

*Kompetenzen, Deutsch für sozialpädagogische Beru-
fe, von Langenmayr/ter Haar, BN 6616, 2. Aufl.
04/korr. Nachdruck, 24,10 A, ZN 179/05-FAK
(30.9.05), zugel. an FAK f. Soz.-Päd.

Ökologie/Gesundheitserziehung

Verlag Handwerk und Technik, Hamburg:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Gesundheitserziehung im Kindesalter, v. Graf, BN
4576, 9. durchges. Aufl. 05, 34,40 A, ZN 434/82-FAK
(30.9.05), zugel. an FAK f. Soz.-Päd.

Fachoberschule/Berufsoberschule

Pädagogik/Psychologie

Stam im Bildungsverlag EINS, Troisdorf:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Pädagogik/Psychologie für die berufliche Ober-
stufe, hrsg. v. Hobmair, zugel. f.d. Ausbildungsricht.
Sozialwesen:
1: BN 5025, 2. Aufl. 05, 24,50 A, ZN 28/99-FO/BO
(30.9.05), zugel. f.d. Jgst. 11 u. 12

Volkswirtschaftslehre

Merkur Verlag, Rinteln:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Volkswirtschaftslehre für Fachoberschulen, v. Hart-
mann, BN 0492-5, 4. Aufl. 05, 19 A, ZN 287/01-FO/BO
(30.9.05), zugel. an FOS d. Ausbildungsricht. Wirt-
schaft, Verwaltung und Rechtspflege bzw. f.d. Jgst. 12
an BOS d. Ausbildungsricht. Wirtschaft

Wirtschaftsschule

Betriebswirtschaftslehre

Bildungsverlag EINS, Troisdorf:

*Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsschulen, v.
Hartwig/Krywalski:
3: BN 05154, 2. Aufl. 05 (m. eingeklebtem Berichti-
gungsblatt auf Seite 7), 10,40 A, ZN 182/05-W
(30.9.05), zugel. f.d. Jgst. 10

Nicht lernmittelfreie, aber zulassungspflichtige
Lernmittel

Allgemein bildende Schulen

Grundschule

Englisch

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Discovery – Activity Book, v. Behrendt u.a.:

3: BN 127513, Aufl. 05/Druck A1, 6,50 A, ZN 150/05-V
(30.9.05)
*Storytime – Activity Book, v. Gaffal u.a.:
3: BN 127330, Aufl. 05/Druck A1, 6,95 A, ZN 161/05-V
(30.9.05)

Hauptschule

Deutsch
– Rechtschreiben, Sprachbetrachtung und schriftli-
cher Sprachgebrauch

Oldenbourg Schulbuchverlag, München:

*Deutschprofi B – Arbeitsheft:
6: hrsg. v. Knapp, BN 10016, 1. Aufl. 05, 5,95 A, ZN
124/05-V (30.9.05)
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Realschule

Deutsch – Sprachlehre und Rechtscheiben

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*Das Hirschgraben Sprachbuch – Arbeitsheft, Real-
schule Bayern:
6: Jetzt mit Schulaufgabentraining! v. Bildl u.a., BN
606317, 1. Aufl. 05/1. Druck, 7,50 A, ZN 138/05-R6
(30.9.05)

Gymnasium

Englisch

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*English G – Workbook, Gymnasium Bayern, hrsg. v.
Schwarz, zugel. f. Engl. als 1. FS:
3: BN 355560, 1. Aufl. 05, 7,95 A, ZN 142/05-G8
(30.9.05), zugel. f.d. Jgst. 7

Die Zulassung der Unterrichtswerke tritt am
30. September 2005 in Kraft.

E r h a r d

Ministerialdirektor
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